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Vorwort

Diese Norm wurde vom Arbeitsausschuss „Einschienenhängebahnen“ des Normenausschusses Bergbau
(FABERG) erarbeitet.

DIN 20629 Einschienenhängebahnen für den Bergbau – Aufhängen von Schienen besteht aus:

– Teil 1: für seilbetriebene Einschienenhängebahnen
– Teil 2: für eigenangetriebene Einschienenhängebahnen

– Teil 3: Berechnungsgrundlagen

1 Anwendungsbereich

Diese Norm stellt allgemeine Berechnungsgrundsätze für das Aufhängen von Schienen auf. In diesem Teil
der Normenreihe DIN 20629 werden die in den Teilen 1 und 2 verwendeten mathematische Gleichungen
aufgeführt. Für gängige Kettenwinkel, verschiedene Schienenneigungen und Gewichtskräfte werden die
wirkenden Kräfte berechnet.

Der nachfolgend dargestellte Rechengang dient dazu, die für den Anwender wichtigen Kraftgrößen einfach
und mit ausreichender Genauigkeit zu ermitteln. Hierzu werden zum Teil vereinfachende Annahmen
getroffen. Relevant für die folgenden Berechnungsgrundlagen ist jeweils die maximal auftretende statische
Kraft. Dynamische Kraftwirkungen, Materialverformungen, durch Roll- und Fahrwiderstände hervorgerufene
Kräfte usw. werden nicht betrachtet.

2 Normative Verweisungen

Diese Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publikationen.
Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind.
Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich
Änderungen).

DIN 20622, Einschienenhängebahnen für den Bergbau; Zulässige Anhängelasten für die Schiene mit dem
Profil I 140 E mit der Schienenverbindung 140 E/76, für Schienenaufhängungen und ihre Widerlager.

DIN 20629-1, Einschienenhängebahnen für den Bergbau – Aufhängen von Schienen – Teil 1: für seilbetriebene
Einschienenhängebahnen.

DIN 20629-2, Einschienenhängebahnen für den Bergbau – Aufhängen von Schienen – Teil 2: für eigen-
angetriebene Einschienenhängebahnen.
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3 Berechnung

Die grundlegenden Kraftverhältnisse einer Aufhängung zeigt Bild 1.

Aus Maßen und Gewichten der zum Einsatz kommenden Fahrzeuge lässt sich FG durch Gleichungen ermitteln.

Diese Gleichungen sind vom Aufbau des Fahrzeuges abhängig. Hinweise zum Rechenweg liefert beispiels-

weise DIN 20622.

Durch die Neigung der Schiene erfolgt eine Zerlegung von FG in die Komponenten FN und FH nach Gleichung (1):

(1)

Dabei ist

FN die Kraftkomponente von FG senkrecht zur Schiene, in Kilonewton;

FG die anteilige Gewichtskraft der Laufkatzen, die auf die Schienenverbindung wirken, in Kilonewton;

a der Neigungswinkel des Schienenstranges, in Gon.

Bei seilbetriebenen Einschienenhängebahnen wird die Hangabtriebskomponente FH durch das Zugseil

aufgenommen. Bei eigenangetriebenen Zugkatzen (Stillstand oder stationäre Fahrt vorausgesetzt) wird FH

durch die Längsverbindungen der Schienen aufgenommen (siehe DIN20629-2, Anhang A (Erläuterungen)).

Die auf die Aufhängekette wirkende Kraft FN wird nochmals in Komponenten aufgeteilt: Wirksame Kraftrichtungen

sind FL (in Schienenlängsrichtung) und FKette (in Richtung der Wirklinie der Aufhängekette). Das entsprechende

Kraftdreieck ist in Bild 2 dargestellt.

Für die Addition der Kraftvektoren gilt Gleichung (2):

(2)

Dabei ist

FN die Kraftkomponente von FG senkrecht zur Schiene, in Kilonewton;

FKette die in der Aufhängung wirkende Kraft, in Kilonewton;

FL in Schienenlängsrichtung wirkende Kraft, in Kilonewton.

1) Die Neigungswinkel der Schienen werden nach den Regeln des Bergmännischen Risswerkes in gon (Gon), die

Neigungswinkel der Aufhängeketten dagegen in ° (Grad) angegeben.

Legende

a Neigungswinkel des Schienenstranges (Gon)1)

b Kettenwinkel (Grad)1)

FG anteilige Gewichtskraft der Laufkatzen, die

auf die Schienenverbindung wirken

FKette in der Aufhängekette wirkende Kraft

FN Kraftkomponente von FG senkrecht zur Schiene

F ′N Reaktionskraft von FN

Bild 1 – Kräfteverhältnisse in der Aufhängung

FN FG cos a×=

FN FKette FL+=
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